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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr .LEITNEll, Dr .KAU!,'NANN 

und Genossen, , 
an den Bundesminister für Auswärtige Angeleg~nheiten 

betreffend Entwicklung der kulturellen Auslandsbezi~hungen. 

Die. Ent'wicl{lung der kul turellen Auslandsbeziehungen ist für ein 
I 

La~d wie Österreich, für seine weitere kulturelle und wirtschaft-

liche Entwicklung sowie für sein Selbstverständnis von ausschlag-

,gebender Bedeutung. Daher ist all~n rechtsset~~nden Maßnahmen und 

finanziellen Dispositionen auf diesem Gebiet besonderes Augenmerk 

zu widmen. In diesem Zusammenhang muß vermerkt werden, daß die 

Ausgaben für kulturelle Auslandsbeziehungen in manchen Dereichen 

auf ein unerträgliches Ausmaß zusammengeschrumpft sind. Kulturel­

le Dependenzen Österreichs im Ausland können nur mehr bei größtem 

Idealismus der dort Baschäftigten einen "Notbetrieb" aufrecht er­

halten. 

Andererseits kann etlYa auf dem Gebiet wissenschaftlicher Koopera­

tions~erträge - soweit mit den häufigen Zeitungsmeldungen auch 

materielle Konsequenzen verbunden sind - auf eine verstärkte Ak­

tivität im Bereich der Forschung rückgeschlossen werden. 

Zum Zweck einer objektiveren und en~gültigen Beurteilung ist je­

doch eine klare Übersicht tiber Anzahl, Inhalt und Zielsetzung be­

stehender kul tureller Verträge zlvlschen österreich und dem Aus- jr,., 

lanrl in Bereichen der Kunst, Wissenschaft, Forschung und Bildung 

notwendig. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister 

, für Auswärtige Angelegenheiten folgende' 

'. 
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'Anfrage 

1.) Mit welchen staaten hat Österreich Kulturabkommen, Forschungs­

abkommen oder sonstige Koopüratiolls- und ZusammcnarbcitsalJkom­

mon all! den Gebieteil,der Bildung, Kunst, Wissenschaft 'oder For­

sch~ng abgeschlossen, die derzeit noch rechtskräftig sind? 

2.) l1elche organisatorischen, personellen und finanziellen Ver­

,pflichtungen erwachsen für Österreich daraus? 

3. ) 

4 • ) 

Was sind die wichtigsten Zielsetzungen der einzelnen Verträge? 

\ 

We~che kohkretoll Projekte konnten im Rahmen dieser Verträge 

seit 1970 in Angriff genommen oder realisiert und abgeschlos­

sen \'lerden? 

5.) An welchen inte~nationalen Forschungsprojekten beteiligt sich 

Österreich derzeit? 

6.) llelche finanziellen Verpflichtungen hat Ö~terreich dabei über­

nOlllmen? 

7.) Wie lauten die Namen jener bsterreichischen WisSenschafter~ 

die in bilateralen oder multilateralen Forschungsprojekten, 

an denen Österreich finanziell beteiligt ist, mitarbeiten? 

.. ' 
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